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Zappelnde iCeintoand
Eine tt)od)enfct)rift fürs füno=publihum.

OecanttDoctIidjcc Herausgeber und Derteger : Robert Hübet,
BäckerftraRe 25, 3ücid).

Batjnbofpoftfad) 288. poRfd)edc=Ronto VIII, 7876.

Beîugspreis uxerteljäHrl. (13 Rtn.) Sr. 3.50, monatlich St. t.20.
Éinîelnummer 30 Cts.

Hummer h Jahrgang 1920

Jn;i)altsDer3eid)nis: I. N. R. 1. — mama filmt! — Iüie der JUm entftebt. — Die Rinofct)uIe. —

Bet Stutm im IDaffetglas. — mein Slug nad) münd>en. — Sus dem ®las=

bans. — Briefftaften.

L N. R. I.
2Bie aus einer traurigen 33erfen!ung, in ber alte Hoffnungen be=

graben liegen, fteigen bie giftigen Sdjmaben ber Enecßtfchaft unb ber

Strand, bes Leibes unb ber ©ier, bes Haffes unb ber Herrfchfudjt, ber

ßeibenfetjaft unb ber fRadje aus ben liefen ber menfdjtidjen Seele heroor.

SBattenben Stebetn gleich, faum ©eftatt geminnenb, bocb) bann in ber

iUartjeit bes 33emußtfeins 3U ungeheuren gönnen fid) aufbaufißenb, um

gteid) mieber im 9tid)ts 3U oerfdjminben, gleiten fie bat)in — unfaßbare

Schemen. Unb bod) coli bes bitterften ßeibes, ber geheimften Sdjmersen

unb Ieibenfd)afttid)er Set)nfüd)te. So !ried)t aus buntler Höhte bas Untier

heroor unb malst fid) über bie 3ufammenfchauernbe ©rbe, glud) unb

©ram mie feurige Scßmeife hinter fid) her3iehenb. Sis irgenbmo in

heiligen gernen ber Hünmet purpurn erglüht unb fein reines ßid)t über

bie Sßeiten ber äöett ausgießt, altes Häfeltche oerbrängenb, alles ßeibenbe

unb Hoffenbe aber in bie oerfd)menberifche bracht feines ©otbes ein»

fleibenb. Sie mübe, traurige stacht bes ßebens ift gerftoffeti, unb jubetnb

grüßt ber tommenbe Sag bas neuerftanbene Sein unb führt es aufmärts.

Surd) ßeiben 3ur Befreiung, burch Stampf sur ©rlöfung.

Sies ift bas ©runbthema, ift ber fpmbotifche Sinn bes granbiofen

.gilmmerfes „I. N. R. I., bie Stataftrophe eines 33 o 1 f e s", in
bem bie ©inofcop=Œompant) in SOU'md)en unter ber tünftterifchen ßeitung

uott Sirettor ßubroig 58 e d bie tiefften unb größten Probleme ber ©egen»

mart, bie um ihrer Siefe unb ©röße mitten ©migfeitsprobteme ber Sftenfd)»

heit finb, sufammengefaßt hat. Sas, mas heute bie ganse 9Jtenfd)heit er»

fdiiittert unb in 2ttem hält, ift bas Scßidfat eines teibenben 33ol!es, aus

bem einsetne, d)araftcriftifd) gefdjaute unb geseidjnete ^Serföntid)feiten als

Stepräfentanten biefer Sbeen, als Kämpfer, als 58ebrüder unb SSebrüdte,
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Inhaltsverzeichnis: l. kl. N. l. — Mama filmt! — wie à Mm entsteht. — vie kinoschuie, —

ver Sturm im Wasserglas. — Mein Zlug nach München. — Nus clem Glashaus.

— Briefkasten.

I. N. k. I.
Wie aus einer traurigen Versenkung, in der alle Hoffnungen

begraben liegen, steigen die giftigen Schwaden der Knechtschaft und der

Armut, des Neides und der Gier, des Hasses und der Herrschsucht, der

Leidenschaft und der Rache aus den Tiefen der menschlichen Seele hervor.

Wallenden Nebeln gleich, kaum Gestalt gewinnend, doch dann in der

Klarheit des Bewußtseins zu ungeheuren Formen sich aufbauschend, um

gleich wieder im Nichts zu verschwinden, gleiten sie dahin — unfaßbare

Schemen. Und doch voll des bittersten Leides, der geheimsten Schmerzen

und leidenschaftlicher Sehnsüchte. So kriecht aus dunkler höhle das Untier

hervor und wälzt sich über die zusammenschauernde Erde, Fluch und

Gram wie feurige Schweife hinter sich herziehend. Bis irgendwo in

heiligen Fernen der Himmel purpurn erglüht und sein reines Licht über

die Weiten der Welt ausgießt, alles häßliche verdrängend, alles Leidende

und hoffende aber in die verschwenderische Pracht seines Goldes

einkleidend. Die müde, traurige Nacht des Lebens ist zerflossen, und jubelnd

grüßt der kommende Tag das neuerstandene Sein und führt es aufwärts.

Durch Leiden zur Befreiung, durch Kamps zur Erlösung.

Dies ist das Grundthema, ist der symbolische Sinn des grandiosen

Filmwerkes „I. U. U. I., die Katastrophe eines Volkes", in
dem die Cinoscop-Company in München unter der künstlerischen Leitung

von Direktor Ludwig B e ck die tiefsten und größten Probleme der Gegenwart,

die um ihrer Tiefe und Größe willen Ewigkeitsprobleme der Menschheit

sind, zusammengefaßt hat. Das, was heute die ganze Menschheit er-

scküttert und in Atem hält, ist das Schicksal eines leidenden Volkes, aus

dem einzelne, charakteristisch geschaute und gezeichnete Persönlichkeiten als

Repräsentanten dieser Ideen, als Kämpfer, als Bedrücker und Bedrückte,
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